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Gm stets zuverlassiser Freund
Deines Magens und Deiner Nerven ist Kathreiners
Kneipp Malzkaffee. Er reizt nicht, regt nicht auf, ist
immer gleich wohlschmeckend und jedem Magen be-

kömmlich. Das Glück in der Kaffeetasse.
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Erziehe zur Wahrhaftigkeit
von Dr. fr. Qebb. Vlet?Ier. ktonogrspbien 0er kstboli-
scben ^torslpäctsgogili, erster tìsncl.' 288 Seiten, ttslbleinen
fr. 5.—.
Lin nützlicher und unentbehrlicher Dekeli kür Priester. Lehrer und Litern Zur
Dekämpkung der Lüge und zur Lrziekung Zur Wahrhaftigkeit. Line Ouelle
der Anregung und Linsickt kür jeclea gebildeten Laien.

Der Kampf um die Reinheit
fin bucb kür ctie junge Xtsnnervvelt. Von p. O. ttoornscrt
S. 1., cleutscü bearbeitet von p. joksnnes Sternaux
S. j. Z44 Seiten, ttslbleinen fr. 7.7Z.
Dieses Duck erlebte im Originaltexte vier Auflagen in kürzester ?eit und ist
bereits in neun sprachen übersetzt worden. ^uck die deutsche Ausgabe wird
einen grossen Lrkolg ' erzielen. ..Das Duck predigt nickt, sondern es liest
sick vie ein interessanter poman." Die vorliegende Ausgabe ist die einzige
deutsche autorisierte.

Grundzüge der geschlechtlichen Sittlichkeit
Von U niv- p r o k. Pr. Albert Zcb mitt S. >. 4. àuklsge.
t22 Seiten. Kartoniert fr. 2.—
Selten wurde niese Lrage mit solcher Offenkeit und puke angegangen und mit
solcher zwingenden Verständlichkeit gelöst. (..Okristl. Pädagog. Dlätter").
Das Duck will die vor allem dem Oebildeten sick aufdrängende Lrage über
das Verhältnis zwischen dem christlichen Sittenxedot und dem klaturgese^z
lösen u. vollbringt diese Aufgabe glänzend. („Verdandsbi. d. katk. Klerus").

Durch Körperbildung zur Geisteskraft
fin Svstein 0cr Korperertüctiiigung ?ur tlcbung unct Stab-
lung cter geistigen Istkrakt. Z. ^ullage, lt.—IS. fsusend. t0it
einer Uebungstakel. Von William fockington Z. j,
Oeutsck von p b. K ü b I o S. j. 180 Zeiten. Kartoniert fr. Z.40.
Ls ist ein Lebensduck im wahrsten Sinne des Wortes, das auf dem Oebiet
der Körperbildung wie eine Lmwälzung wirken wird und nickt zuletzt auch
dem I'lirnunterrickt in den Lckulen ganz erstrebenswerte Tiele setzt, l..Volks-
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